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Merkblatt für Welpen und Junghunde zur Ausbildung 

1. Für Spurlaut Prüfung zuerst an die Hasenspur heranführen 
- und nicht an Rehfährte lassen! Auf Feld und Wiese ihn frei laufen 
lassen. Mit Feldleine oder Befreiungs/eine arbeiten, wenn er Spurwille 
hat. Wenn er es begriffen hat, genügen Dreimal in Vorbereitung auf 
Spurlaut-Prüfung, günstig ist im Frühjahr- Hund ist ca. 8-9 Monate alt 

2. Welpen Narrenfreiheit gewähren; wenn er zurückkommt „Versteck 
spielen" um die Nase des Hundes zu trainieren, den Führer wieder zu 
finden. Die Kommandos „Pfiff" einsetzen, ,,hier" einsetzen, Halsung 
anlegen, ,,so brav mein Hund" loben und abliebeln, ,,bei Fuß" einsetzen 
und zum Auto gehen. 

3. Nie aus dem Auto springen lassen - raus Heben 
4. Nie Treppen runter laufen lassen - runter Tragen 
5. Frühzeitig Schleppen (gestrecktes Haarwild, Federwild, Raubwild, Lunge 

u.a.) in Gras, Kraut, Buschwerk anlegen - kontrollierbar für den 
Hundeführer - und den Hund darauf arbeiten lassen, erst kurze, dann 
längere, immer mit Futter (Leckerli) verbinden; auch Fährten mit 
Rinderblut und Wildschweiß gemischt (gespritzt und getupft) arbeiten. 
Liegezeiten der Schleppen u Fährten von 1 Stunde auf 10 Stunden und 
später Übernacht verlängern. 

6. ,,Schussfestigkeit": durch Helfer erst auf ca. 100 mein Schuss abgeben 
lassen, Hund nimmt dabei „sitz" Position ein und bleibt dabei und wird 
gelobt, wenn er sitzen bleibt; dann 3 x schrittweise Entfernung 
verkürzen; später den Hund nach „sitz" auf ca. 30 m wegschicken mit 
„vorwärts", dann zwei Schüsse im Abstand von 1 min abgeben, Hund 
noch einige Minuten suchen lassen, dann auf „pfiff" oder „hier" ran 
holen und loben. 

7. Junghunde mit Schweiß-Arbeiten in Verbindung mit Stöbern und 
Gehorsam auf eine Vp-Prüfung vorbereiten im Sommer in der Gruppe 
(Hunde sollen sich sozialisieren), Durchführung im Herbst. 
Ablegeübungen regelmäßig ein bis zwei Mal wöchentlich selbständig 
einfügen; nach und nach entfernt sich der Hundeführer mehr, vom Hund 
aus unsichtbar; gibt dann auch zwei Schüsse ab im Abstand von 5 
Minuten. Hund muss liegen bleiben (auf Rucksack, Mantel des Führers 
oder Hundedecke.). 

Weidmannsheil und Freude mit dem neuen Begleiter! Ulf Hennig 
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